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Cßodern- -fr j? Kritik. J?

Cs ist doch ein Glück, daß icb all diese Bücher nicbt lesen muß sondern

nur rezensieren!

JVIoraU &

flber liebes Kind, icb würde beute nicht dieses kostbare Kollier anlegen."

",6eb' docb ITlänncben, icb kann docb nicht halbnackt auf den BMI geben...

Professor- Ist das wahr, ITIüller, daß Sie gestern bis 12tlbr nachts

in einer Wirtlcbaft kneipten? - ITIüller: Jawohl, fierr Professor!

Was, also wirklich; und Sie [cbamloser Tflentcb verluchen es nicht

einmal zu leugnen?

Möckern. ^ ^ Kritik. ^

es ist äock ein 6Iiick. äalZ ick all äiese kiicker nickt lesen mu5 sonäen,

nur rezensieren I

Mer liebes Xinä. ick «üräe keute nickt äieses kostbare iiollier anlegen."

".tZek' àock Mânncken. ick kann äock mckt kalbnsckt suî äen K^II geben...

Professor- Ist äss wsbr. Müller, äal! Sie gestern dis I2llbr nsckts

in einer läirtlcbait kneipten? - Müller: ?âobl. kierr Professor!

îtlss. also «irklicb; unä Sie lcbsmloser Menick verlucben es nickt

einmal zu leugnen?
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